
 Matchbericht vom Sonntag 21. September 14 

 
 
                 EHC Railstars           vs           Flying Sticks UBS 

 

        11        (4:3,5:2,2:3)            8 

 

 
    Schiedsrichter:            

 

 

 
   20 Schoch            

    59 Wieser      5 Pfändler      
          

            

    

 

  33 Kutil          

    14 B.Bodmer        67 Schneider 

        

    

          17 Brazerol 

        22 Schumacher   

    7 Enderli         

     21 Baumgartner 

     

 
    

 

 

 

    
   Torfolge  Torschütze  Assist 
  
   1 :  3  Pfändler 

   2 :  3  Wieser   Pfändler 

   3 :  3  Pfändler   B.Bodmer 

   4 :  3  Schoch   Kutil 

   5 :  3  Kutil   Pfändler 

   6 :  3  Baumgartner  Wieser 

   7 :  4  Wieser   Baumgartner 

   8 :  5  Kutil   Schoch 

   9 :  5  B.Bodmer   Pfändler 

            10 :  5  Schoch   Kutil 

                 11 :  8  Pfändler   Schoch   

    

 

 

Trainingslager und Matchbericht: 

Mit einem Tag Verspätung konnte auch ich zu den Jungs zum Trainingslager in Engelberg dazu stossen und recht schnell wurde mir klar, dass ich 

anscheinend doch schon so einiges versäumt habe: neben dem Freitagsabendtraining (von dem jedoch kaum noch jemand sprach) gings in der 

„Nachbesprechung“ anscheinend so richtig zur Sache. Unbestätigten Gerüchten zu folge soll es dem einem oder anderen Spieler wohl auch etwas an die 

Wäsche gegangen sein. Wobei Boxershorts und Sportsocken wohl gerade richtig im Trend zu liegen scheinen.  

Nun ja, nach der Teambesprechung ging es dann auch Samstag zweimal aufs Eis um unseren Feinschliff für die Saison zu finden. Und für ein paar ganz 

unermüdliche haben wir zwischen den Trainings noch eine Tenniseinheit eingelegt um ja keine Zeit zu haben irgendwelche Müdigkeit vorzutäuschen. Nach 

einer erneuten mehr oder weniger intensiven Nacht haben wir dann unser erstes Saisonmatch gegen die Banker Jungs der UBS. Und als ob sie gerade Ihren 

Jahresbonus ausgezahlt bekommen haben sind sie recht furios in das Match gestartet: So schnell konnten wir gar nicht schauen lagen wir nach wenigen 

Minuten bereits 0 zu 3 im Rückstand. Aber mit selten gesehen Teamgeist und Engagement von jedem Einzelnen haben wir uns Schritt für Schritt zurück ins 

Match gekämpft und konnten schliesslich 6 zu 3 in Führung gehen. Danach entwickelte sich sehr hochstehendes und spannendes Match mit zwei Gegnern auf 

Augenhöhe. Mit guter Spieldisziplin konnten wir die Führung über die Spielzeit bringen und schliesslich einen sicheren 11 zu 8 Sieg nach Hause spielen.  

Vielen Dank an alle Mitstreiter für das tolle Wochenende und vor allem an Franz fürs organisieren und coachen. 

Euer Quotenausländer 


